
1 2



3 4



5 6

DIE KATZE LIEF ÜBER DIE 
NASSE MARKIERUNG DER 
BAUSTELLE UND BEKAM DEN 
NAMEN ROTPFÖTCHEN
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AUS DEN BÜSISPUREN WURDE 
EIN ROTER TEPPICH
NACH EINEM JAHR WAR DIE 
BAUSTELLE FERTIG UND WIR 
MACHTEN EIN STRASSENFEST.
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LILIAN MACHTE DEN TEPPICH VON 
DER KATZE FERTIG UND VIELE 
STRASSENBEWOHNER*INNEN UND 
BAUARBEITER LIESSEN SICH AUF 
DEM ROTEN TEPPICH FOTOGRAFIE-
REN.
EIN NACHBAR BRACHTE EINEM 
MANN EINEN GEBURTSTAGS-
STRAUCH.
ES WAR SEIN LETZTER GEBURTS-
TAG. DIE KINDER MACHTEN MUSIK 
UND SPIELTEN AUF DER STRASSE
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DIE STRASSENBEWOHNER*INNEN, 
DIE BAUARBEITER UND  DAS BAUAMT 
FEIERTEN TRANKEN UND ASSEN



13 14

NACH EINEM JAHR WURDE DIE 
STRASSE FRISCH GETEERT UND 
DER ROTE TEPPICH VERSCHWAND 
UNTER DEM TEER UND DER 
SCHNELLE VERKEHR NAHM ZU.
DIE KINDER SPIELTEN WEITER WIE 
WÄHREND DER BAUSTELLE.
ROTPFÖTLI WURDE ANGEFAHREN.
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DIE KINDER SPIELTEN AUF DER 
STRASSE WIE VORHER. 
SIE RANNTEN BEIM VERSTECKEN
SPIELEN IN ALLE RICHTUNGEN, 
VERSTECKTEN SICH ZWISCHEN 
DEN AUTOS, SPIELTEN MIT 
DRACHEN., ÜBTEN KUNSTSTÜCKE
MIT IHREN VELOS, STRITTEN UND 
ERFANDEN NEUE SPIELE.
MANCHMAL WAR ES GEFÄHLICH.



NACH EIN PAAR MAL GLÜCK, WURDE ES 
AN DER ZEIT DEN VERKEHR EIN 
BISCHEN ZU BREMSEN.
LILIAN ERNEUERTE DEN ROTEN TEP-
PICH.
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ER WURDE SEHR SCHÖN, UND VIELE 
FREUTEN SICH DARÜBER.
ABER EINE PERSON BESCHWERTE  
SICH BEI DER POLIZEI. UND DIE POLIZEI 
KAM SOFORT.
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DIE GESCHICHTE KAM IN DIE ZEITUNG 
UND DER TEPPICH WURDE VON DER 
STADT ENTFERNT.
NACH DER ENTFERNUNG MALTEN DIE 
QUARTIERKINDER UND ERWACHSENEN 
WIEDER MIT KREIDE DEN TEPPICH SO 
GUT ES GING. 
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SIE MALTEN GANZ VIELE WUNDERBARE 
TEPPICHE AUF DER GANZEN STRASSE. 
ÜBERALL TAUCHTEN TEPPICHE AUF!
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KLEINE UND GROSSE TEPPICHE
RUND UND ECKIGE
WEISSE UND FARBIGE
LUSTIGE UND KOMISCHE
SOGAR EIN ZUG UND EIN BRIEF
UND EIN BLÄTTERTEPPICH



Bin enttäuscht vom Stadtrat. 
Der rote Teppich passte her-
vorragend zu Winti. Schade, 
dass die Künstlerin so unter 
Druck gesetzt wurde, dass sie 
ihn zerstörte. Würde mich am 
Bezahlen der Busse beteiligen.
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VIELE LEUTE SCHRIEBEN IHRE 
MEINUNG DAZU. . .



Dem Sach- und 
Naturbeschaediger Auto wird 
hier der rote Teppich ausge-
rollt.

Für mich ist es eine Sachbe-
schädigung, wenn man dies 
Sache nicht mehr benutzen 
kann. Das war hier überhaupt 
nicht der Fall.
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Was genau wurde beschädigt? Eine der wenigen Meldungen, 
die mich erfreut. Ich finde die-
sen roten Teppich ausgespro-
chen schön und denke, er hat 
die grössere Symbolkraft als 
Strassenschilder.
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eine Banane ist Millionenwert 
und diese Frau bekommt nicht 
einmal ein Kunstpreis. Sehr 
schöner Teppich.

Ach, habt doch ein bisschen 
Verständnis für die armen Po-
lizisten. Mit wenig Aufwand 
in die Zeitung kommen, dank 
einem kreativen Grosi, ist doch 
mal etwas abwechslungsreicher 
als immer nur böse Buben ja-
gen.
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Tolle Aktion, weiter so! Die Dame dürfte gerne in un-
sere Strasse Teppiche oder ähn-
liches sprayen. Seit an der 
Bellerivestrasse gebaut wird, 
fährt der ganze Mehrverkehr 
zu schnell in der 30er-Zone.
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Grossartige Idee, sehr schön, ja 
kunstvoll !! „Hat’s off “ !!
Schade, dass so ein „TamTam“ 
gemacht wird.
Ein „“ dem Quartier das die 
Künstlerin unterstützt!
So eine Aktion lockert auf…
regt auch zum Nachdenken an
….ist doch nicht schlimm 
oder?

Sie ist ein Vorbild - wir sollten 
sie alle kopieren. Aber viel-
leicht besser mit Kreidespray - 
der verschwindet nach ein paar 
Wochen wieder. Auch wir woh-
nen an einer Strasse, mit Fahr-
verbot, das täglich mehrfach 
missachtet von Parkplatzsu-
chenden wird. Die Stadtpolizei 
kontrolliert viel zu wenig. Da 
helfen sich die Anwohnenden 
halt selbst - und erst noch mit 
Kunst und einer Prise Humor.
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Ich finde diese Aktion der 
71-jährigen, aktiven Künstlerin 
ausgesprochen gut, solche Ak-
tionen sollten noch viel mehr 
stattfinden. Es ist auch positiv, 
dass viele Quartierbewohner 
mit eigenen Aktionen solida-
risch sind mit der Künstlerin. 
Dass es immer wieder Denun-
ziantInnen gibt, ist leider so.

Wenn sich AnwohnerInnen 
gegen die Ueberschreitung 
von Geschwindigkeitsgrenzen 
wehren, sind das legitime Ak-
tionen, da ja die Staatsgewalt 
nicht im Sinn den Ueberschrei-
tungen Abhilfe zu schaffen
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Nochmals langsam. Sie spre-
chen von Sachbeschädigung 
konkret. Welche Sache wur-
de beschädigt?Also die Strasse 
kann es nicht sein. Da wurde 
kein Körnchen, kein Stück Be-
lag verrückt oder beschädigt. 
Lastwagen, Busse und Autos 
hingegeben beschädigen die 
Strassen sichtbar täglich.Was 
nun?
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Wieso darf der Polizist ohne 
Hausdurchsuchungsbefehl ein-
fach in der Garage der Illustra-
torin stehen? Vielleicht wegen 
Gefahr im Verzug. (Ironie).

...aus berlin...Tolle Aktion, vie-
len Dank für deinen kreativen 
Einsatz!  Ich drücke dir die 
Daumen, dass sich die Situa-
tion wieder beruhigt.
Vor allem, dass du keine Strafe 
zahlen musst.
Mutige, kreative Menschen wie 
dich braucht unsere Gesell-
schaft viel mehr!!! Applaus!!!!
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Ich habe mich so gefreut letzte 
Woche über diese Notiz in der 
Zeitung mit dem schönen Bild 
dazu und gedacht: Zum Glück 
gibt es so mutige und kreative 
«71-Jährige»! – Herzliche Gra-
tulation zu dieser tollen Ak-
tion! Hoffentlich besinnt sich 
die Polizei bald wieder auf ihre 
wirklichen Aufgaben und lässt 
die Kinder in Sicherheit spie-
len und dich weiterhin mutig 
zeichnen
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EINE UNBEKANNTE PERSON
HAT HEUTE AN DER STELLE 
DES TEPPICHES DIESEN TEXT 
GESCHRIEBEN:
IT REALLY TIED THE ROOM 
TOGETHER
 „IT REALLY TIED THE ROOM 
TOGETHER“ IS A FAMOUS LINE 
FROM THE MOVIE THE BIG 
LEBOWSKI. IT IS USED TO 
DESCRIBE HOW A RUG ACTS 
AS A CENTRAL ELEMENT 
THAT COMPLETES AND UNI-
FIES A ROOM'S DECOR.   
DANKE!
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